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Baden-Württemberg

 Smarte Produkte und Services
 Dienstleistungs- und 

kundenorientiert (Losgröße 1)
Geschäftsmodelle

 Cyber-physische Systeme
 Internet der DingeBasis-Technologie

 Echtzeit-Vernetzung der Prozesse
 Smart Factory als intelligent 

vernetzte Fabrik der Zukunft
Vernetzung

 Produktionsstandort und 
Beschäftigung in BaWü sichern

 Qualifizierte Beschäftigte für I4.0
Industriepolitische 

Strategie

Merkmale der digitalen Transformation: 
Industrie 4.0 ist mehr als nur Technik



Baden-Württemberg

Trends der digitalen Transformation

Einflüsse von I4.0 und 
Digitalisierung

Trends zur 
Neuausrichtung

Betriebsorganisation
(Wie ist der Betrieb 
organisiert?)

 Neue Geschäftsmodelle 
durch IoT und Cloud 

 Flexibilisierung und 
Entgrenzung vom Betrieb

 Auflösung bestehender 
industrieller Strukturen

Trend 1: Plattformisierung 
der Wertschöpfung
 Standortunabhängige 

Vernetzung in Business 
Ecosystems

Arbeitsorganisation
(Wie ist die Arbeit im Betrieb 
organisiert?)

 Echtzeitvernetzung durch 
CPS und IoT

 agentenbasierte 
Prozessmodule

Trend 2: Modularisierung der 
Arbeit(sorganisation)
 Flexibilisierung und 

schnelle Reaktion auf 
Kundenwünsche

 Agiles Arbeiten

Arbeitsteilung
(Neue Formen der 
Interaktion und Arbeits-
teilung zwischen Mensch und 
Maschine)

 Digitale Assistenzsysteme

 Künstliche Intelligenz

Trend 3: digitaler Zwilling
• permanenter Wechsel 

zwischen realer und 
virtueller Welt

• Verlagerung von Arbeit auf 
die KI
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Umsetzungsschritte von Industrie 4.0

Industrie 4.0 und Arbeiten 4.0 stehen noch am Anfang:
 Planungen und Veränderungen in puncto Digitalisierung sind oft nicht 

transparent
 Betriebsrat und Management haben oft wenig Erfahrungen
 Verlässliche Rahmenbedingungen für die Einführung und Umsetzung fehlen

Kagermann 2018: Industrie 4.0 Maturity Index - Acatech
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Unser Ansatz: Digitalisierung 
pro-aktiv gestalten

 Ziele 
 pro-aktive Gestaltung des technologischen Wandels im Betrieb
 Unterstützung von Betriebsräten bei der Gestaltung von „Arbeiten 4.0“

 Kernelemente
 Konzeption und Durchführung von Qualifizierungsreihen „Arbeiten 4.0“
 Entwicklung und Begleitung betrieblicher Umsetzungsprojekte
 zentrale Schwerpunktthemen: Qualifizierung 4.0, Arbeitszeit und 

Arbeitsplatzgestaltung 4.0

 Umsetzung
 Bundesweit 110 Projektbetriebe
 21 Betriebe aus Baden-Württemberg mit 24 A+I-Projekten
 sozialpartnerschaftlich besetzte Projektteams im Betrieb + Unterstützung durch 

externe Fach- und Prozessberater
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110 Projektbetriebe bundesweit
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A+I-Projekte zur Gestaltung von Industrie 4.0 
24 betriebliche Umsetzungsprojekte in BaWü
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Kompetenzentwicklung und Qualifizierung
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arbeitspolitische Ansätze für 
„Gute Digitale Arbeit“ entwickeln
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Beteiligung bei der Sick AG
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VOITH – mobiles Arbeiten
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Siemens Tübingen – Digitale Transformation
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Lernen im Prozess der Arbeit

Modul 1
Industrie 4.0 

Digitalisierung

Modul 2
Büroarbeit 4.0 

Beteiligung

Modul 3
I4.0 in der 

Lernfabrik erleben

Modul 4
Gestaltung von 

Arbeit 4.0

Modul 5
Abschluss 

Umsetzungs-
projekte

Ausbildungsmodule

Betriebliche Umsetzungsprojekte
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Industrie 4.0: Betriebliche Handlungsfelder

Industrie 4.0:
Betriebliche 

Handlungsfelder

1. Beschäftigung

2. Datenschutz 
Leistungs- und

Verhaltenskontrolle

3. Arbeitsgestaltung:
- Ergonomie

-Arbeitsschutz
- Gesundheitsschutz

4. Qualifizierung und 
Personalentwicklung

5. Arbeitsorganisation:
Arbeitszeit

Leistung - Entgelt
Arbeitsteilung

Mensch-Maschine
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Modul 1
Industrie 4.0 

erkennen

Modul 2
Beteiligung 

Arbeitszeit 4.0 

Modul 3
Industrie 4.0 in 
der Lernfabrik

Modul 4
Digitalisierung 

Office 
Arbeitszeit

Modul 5
Projektab-

schluss
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Industrie 4.0 erleben: Konkret zeigen, wie die Arbeitsteilung zwischen Mensch und 
Technik künftig aussehen kann

Industrie 4.0 lernen: Seminare und Workshops für Hauptamtliche, Beschäftigte und 
Betriebsräte 

Industrie 4.0 weiter denken: Ein Ideenzentrum zur Entwicklung arbeitspolitischer 
Gestaltungsansätze für Arbeiten 4.0

Unterstützung bei der digitalen Transformation:
neue Bildungsformate für Betriebsräte
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Unterstützung bei der digitalen Transformation:
neue Bildungsformate für Betriebsräte
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Kontakt: 

IG Metall Baden-Württemberg
Dr. Raphael Menez

Stuttgarter Straße 23
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 / 16 5 81 – 35
Mobil: +49 (0) 160 53 30 323
E-Mail: raphael.menez@igmetall.de
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A+I Internetseite A+I Social Media Auftritte 
(Twitter, Instagram)

Social Media & Online

YouTube-Kanal

https://www.igmetall.de/arbeit-innovation.htm

https://www.youtube.com/playlist?list=PLj-
Xz9wR9X7wSwydhig_pEsICwztKa4_w



Karin Hoffmann
Abteilungsleiterin - Sicherheit und Gesundheit 24.09.2018

Digitalisierung in der öffentlichen Verwaltung 
- Auswirkung auf die Mitarbeiter -



1. Digitalisierung in der öffentlichen Verwaltung

2. Digitalisierung aus Sicht von Sicherheit und Gesundheit

3. Auswirkungen auf die Mitarbeiter

4. Arbeitsschutz muss mitgedacht werden

5. Fazit

15.10.2018 2

Agenda



 Digitalisierungsstrategie des Landes Baden-Württemberg

 Digitalisierung in den Kommunen 

 Wettbewerb Digitale Zukunftskommune@bw

 55 Kommunen werden Digitale Zukunftskommune

 Transformation der Kommunen
 zu modernen digitalen Zukunftsstädten und Zukunftsgemeinden

15.10.2018 3

Digitalisierung in der öffentlichen Verwaltung

Wo bleiben die Mitarbeiter?
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Digitalisierung aus Sicht von Sicherheit und Gesundheit

Mitarbeiter

Bürger

Software

Hardware

Prozesse

Qualifizierung

IKT

Infrastruktur

Kompetenzen

ChancenRisiken
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Auswirkungen der Zukunftsbilder auf die Mitarbeiter

Grafik: TRBS 1151

Inhalte und Grafik: Fraunhofer IAO
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Auswirkungen der Zukunftsbilder auf die Mitarbeiter

 Angst vor Arbeitsplatzverlust

 Komplexere Systeme 
 Überforderung der Mitarbeiter
 Folge für Sicherheit und Gesundheit der Mitarbeiter

 Gefühl der Nutzlosigkeit/Unterforderung

 Neue Anforderung an die Führung

 Informationsverluste

 Entgrenzung der Arbeit 
 interessierte Selbstgefährdung
 Überschreiten der Belastungsgrenzen
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Digitalisierung - Arbeitsschutz muss mitgedacht werden

Grafik: DGUV Report 2/2012
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Digitalisierung - Arbeitsschutz muss mitgedacht werden

 Durchführung der Gefährdungsbeurteilung vor/während der 
Digitalisierung 

 Qualifizierung der Führungskräfte 

 Kommunikation vor/während des Umsetzungsprozesses

 Beteiligung der Mitarbeiter

 Rechtzeitige Qualifizierung der Mitarbeiter

 Prozessbegleitende Einbeziehung von Arbeitsschutzexperten
 Fachkräfte für Arbeitssicherheit 
 Betriebsärzte
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Fazit

Proaktive Prävention gerade im Digitalisierungsprozess

 Belastungen und Problemen in Betrieben und Einrichtungen 
vorbeugen

 Ganzheitlichen Ansatz wählen

 Psychische Belastungen sind mit einzubeziehen

 Führung, Kommunikation, Beteiligung, Fehlerkultur, Betriebsklima, 
Sicherheit und Gesundheit
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????

???? ????

???? ????

Wer digitalisiert, bleibt –
vorausgesetzt Arbeitsschutz 
wird mitgedacht.



Dialogforum B 
Erfahrungen aus Unternehmen





Zukunftsprojekt  
Arbeitswelt 4.0  

Baden-Württemberg

http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/arbeitsmarktpolitik/zukunftsprojekt-arbeitswelt-40/
http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/arbeitsmarktpolitik/zukunftsprojekt-arbeitswelt-40/
http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/arbeitsmarktpolitik/zukunftsprojekt-arbeitswelt-40/
http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/arbeitsmarktpolitik/zukunftsprojekt-arbeitswelt-40/

